
Weg frei für Zusatz-Personal

Die Kindertageseinrichtung Hofkirchen soll nach dem Willen des
Marktrates bei der Finanzierung pädagogischer Zusatzkräfte für
behinderte Kinder zum Zug kommen. −Foto: Brunner

 

Hofkirchen

Die Förderung behinderter und benachteiligter Kinder in der
Kindertageseinrichtung  Hofkirchen  ist  dem  Marktrat  ein
Anliegen.  Bester  Beweis:  die  einmütige  Zustimmung,
pädagogische  Zusatzkräfte  im  aktuellen  Kindergartenjahr  zu
fördern.  Ein  entsprechender  Antrag  war  vom  Caritas-
Diözesanverband  gekommen.

Konkret geht es um insgesamt sieben Kinder. Damit erfülle die
Kita die Voraussetzungen nach dem Bayerischen Kinderbildungs-
und -betreuungsgesetz (BayKiBiG).

„Das  sollten  wir  auch  in  Zukunft  aufrechterhalten  und
investieren“,  legte  Bürgermeister  Josef  Kufner  seinen
Ratskollegen ans Herz, die diese Auffassung uneingeschränkt
und ohne Diskussion teilten. Für die Hofkirchener Einrichtung
geht es um zusätzliche pädagogische Fachkräfte mit insgesamt
48  Wochenstunden  und  einem  geplanten  Arbeitgeber-Brutto  in
Höhe von rund 69500 Euro. Ziel sei ebenso, dass wie bisher
zusätzliche Kosten auch über das BayKiBiG finanziert werden.

Die Personalkosten für die Zusatzkraft werden zu 80 Prozent
kindbezogen nach dem BayKiBiG durch Staat und Kommune je zur
Hälfte  finanziert,  die  verbleibenden  20  Prozent  über  den
Defizitausgleich.  Mit  den  Zusatzkräften  lassen  sich  die
pädagogischen  Rahmenbedingungen  in  der  Kita  Hofkirchen
verbessern und somit der Personaleinsatz pro Kind nochmals
steigern, wie die Entscheidungsträger im Laufe der Sitzung
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 30.09.2020 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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